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Seite 3

Vorwort

Liebe Kolleginnen und Kollegen,

seit Jahrzehnten hat das Schlagwort „Recycling“ in den Medien Hochkonjunktur. Die 
Verwertung von Abfallstoffen, um daraus neue Produkte zu erstellen, erscheint als 
geniale Idee. Doch lange bevor der Mensch überhaupt auf dieser Erde weilte, gab 
und gibt es solche Prozesse, die eine Lebensgrundlage für alle Wesen dieser Welt 
darstellen. Einem solchen Wiederverwertungszyklus widmet sich dieses Werk: 
Die Kompostierung ist nicht nur unverzichtbar, um die Bodenfruchtbarkeit zu 
erhalten, sie ist zudem sehr spannend und äußerst faszinierend.
Der Kompost ist ein komplexes Ökosystem, anhand dessen ökologische Prinzipien 
verdeutlicht werden können. Ein Ökosystem zum Anfassen, das die Schülerinnen 
und Schüler direkt auf dem Schulgelände langfristig beobachten und untersuchen 
können. Welche biotischen und abiotischen Faktoren wirken ein und welche Rolle 
spielt dabei der Standort? Welche Stoffwechselprozesse sind im Gange? Welche 
Organismen leben hier und wie sind die Wechselbeziehungen und die Nahrungsket-
ten untereinander? Wir nehmen eine Bodenprobe unter die Lupe und suchen nach 
den zersetzenden Organismen und lernen die Zusammenhänge besser kennen. So 
wird ein ökologisches Denken geweckt und ein verantwortungsbewusstes Handeln 
gefördert.
Neben der Vermittlung des erforderlichen theoretischen Wissens werden im Rah-
men der Unterrichtssequenz kommunikative Kompetenzen geschult sowie fachge-
mäße biologische Arbeitsweisen entwickelt. Abwechslungsreiche Methoden fordern 
und fördern die Lernenden und tragen zur Motivation bei.

Wir wünschen Ihnen viel Freude bei der unterrichtlichen Umsetzung.

Das Team des Kohl-Verlags und 

Hinweis: Mit den Begriffen "Schüler" oder "Partner" sind im ganzen Band 
selbstverständlich auch die Schülerinnen und Partnerinnen gemeint und mit 
eingeschlossen. Die einfache Schreibweise dient nur der leichteren Lesbarkeit und 
ist auf keinen Fall despektierlich gemeint. 

Michael Freund
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Inhalt

In dieser Arbeit findet mehrfach die Struktur-Lege-Technik Anwendung. Da diese relativ 
„junge“ Methode teilweise noch nicht so bekannt ist, finden sich an dieser Stelle grund-
legende Anmerkungen:

Die Struktur-Lege-Technik ist eine Methode, um zentrale Begriffe eines Themas in eine 
sachlogische Ordnung zu bringen und somit die Behaltensleistung im Sinne eines ver-
netzten Denkens zu steigern.
Die zu ordnenden Begriffe werden auf Wortkarten bzw. Kärtchen notiert und anschlie-
ßend in Partner- oder Gruppenarbeit in eine sinnvolle Reihenfolge gebracht. Dabei ist 
es von außerordentlicher Wichtigkeit, dass die Schüler*innen ihr Denken verbalisieren 
und ihre Anordnung begründen. Auch sollen sie die Begriffe definieren und erläutern so-
wie vorhandene Zusammenhänge beschreiben. Auf diese Weise lassen sich Verständ-
nisschwierigkeiten leichter erkennen und die Mobilität des Denkens wird gefördert, da 
es in der Regel mehr als eine sinnvolle Möglichkeit zur Anordnung gibt. Durch den Ver-
gleich verschiedener Legemöglichkeiten reflektieren die Schüler*innen ihr Denken und 
orientieren sich ggf. um. 
Die Methode eignet sich für die Einstiegsphase, um Vorwissen zu aktivieren und Ver-
ständnisschwierigkeiten erkennen zu lassen. Bei der Erarbeitung ermöglicht es eine 
intensivere Durchdringung der Inhalte. Die Struktur-Lege-Technik kann auch zur Lern-
erfolgskontrolle eingesetzt werden oder aber auch zur Aktivierung des Vorwissens in 
einer Folgestunde. 
Durch die hohe Schüleraktivität und dem Zwang zur Verbalisierung wird der Lernerfolg 
begünstigt.
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